
,,Trinkwasser ist nicht f, cffii(ri1"'
RAC traf Aussagen zu PCB-belastetem Crubenwasser und zu Hebungen im Cetände

HALTERN. Affteigendes cru-
benwaiser wtud das über die
Jälüe d rch Kohleabbau tief
gesunkene cetinde vor allern
in Lippünsdorf um zehn
Zentim€ter heben. Allerdinss
über einen relativ lansen
Zeitraum lmd dann gleichzei-
tig, wie Stefan Hager (Be
reichsleiter Baürechnik, Berg,
schäden und A.ltbersbau bei
der Deutschen Steinkohle
RAG), im Arsschüss Stadtenc
wicklüng ünd Umwelt versi
chene. ,,Das Pot€nzial der
Bergschäden ist geringer;
aber es werden Schäden €nt-

Besondeis gefährticli
Noch größere SorSen haben
Politiker ünd Umweltverb?in-
de, wenn die RÄc drrch itu
WäisemEnagement 80 Milli-
oner Kubikneter cnrbenwas,
ser in die Lippe und in den
Rhein ableitet. Denn dieses
Wasser ist mir der besond€rs
gefährlichen und k€bselre-
genden Clemikalie PCB (Po
lycblori€rtes Biphenylen) be-
lastet. Mit dieser Chemikalie
waren zwischer den 60-er
und ao,er Ja})ren im Bergbau
engesetzte Hydradiköle ver

,Wir haber keineri Adass,

1ms Sorgen üm das Trinkwas
ser in Hältern zu machen., er
klärte Ulrich Peterwitz (cel-
senwasser AG) während der
Sitzung im Rathaüs. Das cru-
benwasser steile für die Qua,
lität des Trinln,assers keine
Gefah dar, weil celsenwas,
ser grundsätzlich daraüf ver-
zichte, Wasser aus der Lippe

aufmbereiten.,Das Lippe-
wasser ist hoch mineralisiert
1md stark salzhaltig, das kön
nen wir nicht gebrauchen.,,
Eine hydraulische Barier€ an
der Lippe sorge für eine klare
Trermüng und verhindere ei-

Die Angst vor belasretem
Grubenwasser hält Dr. Micha,

el Drobniewski (bei der RAG
\,erartwonlich für das Was-
serhaltungskonzept) für un-
begdndet. Der vom Landes-
amt ftir Natur-, Uml{€lt, und
landschaftsschutz (Laftv)
und der RAG gemessene Wert
läge deutlich urterhalb der
Umweltqualitätsnorm.

,,lreiharmtosung"
Die RÄc stehe dafür gerade,
dass sich dürch die Aßwir-
kmgen des indusüiellen
Beigbaus ciubenwasser nicht
mit dem darüber liegenden
Grundwasser mische. Anene
Fleuster (Die c inen) äryerte
sich über die Verhärr osung.
Beim JäiresSespräch mit
Bergwerksvertretern sei
mehrfach gesagr wbrde& die
PcB-Belastüng lieSe unter
halb der Nachweisgrenze.
,,Heüte sagen Sie das cegen
teit. Ich fühle mich wirklich
aü den Arm genommen,,

10000 Tonren PCB liegen.
unter Tage. Stefan Hager:
,,wo es überall zu finden ist,
lässt sich heute nicht nehr
nachvo ziehen; weil €s keine .
Dokumentation darüber gibt
und Bergleute bei der Suche
in ahen Schächten Leib und
Leben riskieren würden.. es.crubenwa$ei wird euah in die lippe eingeleiter. RN Foro slrFFE


